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Bewertung 


Du hast den Test bestanden 


Antworten 


v Richtig beantwortet X Falsch beantwortet "® fehlende Antwort 


Alle Fragen | 18 Richtig | 2 Falsch 


Frage 1 von 20 


v31 
Darf bei einer Amateurfunkanlage im Senderteil etwas geändert werden? 


Richtige Antwort: A. 
Ihre Antwort: A. 


v A. Ja, aber nur bei Anlagen von Inhabern einer Amateurfunkzulassung (HB9) 
B. Nein 
C. Nur nach vorheriger Bewilligung durch das BAKOM 


D. Ja, aber nur zur Reparatur 


Punkte: 1 / 1 


Frage 2 von 20 


v8 
Wie oft muss das Rufzeichen während einer Verbindung ausgesendet werden? 


Richtige Antwort: A. 
Ihre Antwort: B. 


=> A. Bei der Verbindungsaufnahme, danach alle 10 Minuten 
X B. Alle 10 Minuten 
C. Ca. alle 5 Minuten 


D. Es genügt, wenn das Rufzeichen bei der Verbindungsaufnahme ausgesendet wird 


Punkte: 0 / 1 


Frage 3 von 20 


v55 
Mit welchem Kennzeichen wird die Modulationsart des Hauptträgers bezeichnet bei 
der Übermittlung mit Einseitenband und unterdrücktem Träger? 


Richtige Antwort: C. 
Ihre Antwort: C. 


A. R 


Punkte: 1 / 1 


Frage 4 von 20 


v105 
Wie lautet der Q-Code für „Ich gebe Ihnen Empfangsbestätigung“? 


Richtige Antwort: B. 
Ihre Antwort: B. 


A. QRL 
Y B. QSL 
C. QRX 


D. QTH 


Punkte: 1 / 1 


Frage 5 von 20 


v11 
Mit welcher Zulassung darf eine Funkanlage auf dem Frequenzband 144 - 146 MHz 
mit höchstens 50 Watt Senderausgangsleistung betrieben werden? 


Richtige Antwort: B. 
Ihre Antwort: B. 


A. Mit der Amateurfunkzulassung (HB9) 
v B. Mit der Amateurfunkzulassung NOVICE (HB3) 
C. Mit beiden Amateurfunkzulassungen 


D. Das Betreiben der Bänder über 30 MHz braucht keine Amateurfunkzulassung 


Punkte: 1 / 1 


Frage 6 von 20 


v106 
Wie lautet der Q-Code für „Ich kann mit ... unmittelbar verkehren“? 


Richtige Antwort: C. 
Ihre Antwort: A. 


X A. QRV 
B. QSZ 
=> C. QSO 


D. QRO 


Punkte: 0 / 1 


Frage 7 von 20 


v96 
Wie lautet der Q-Code für „Ich werde gestört“? 


Richtige Antwort: A. 
Ihre Antwort: A. 


Y A. QRM 
B. QSM 
C. QSA 


D. QRN 


Punkte: 1 / 1 


Frage 8 von 20 


v81 
Wie wird eine Aussendung in Telefonie (Fernsprechen) mit einem einzigen Kanal mit 
analogen Informationen bezeichnet, wenn deren Hauptträger frequenzmoduliert ist? 


Richtige Antwort: B. 
Ihre Antwort: B. 


A. F3C 
v B. F3E 
C. F3F 


D. F3A 


Punkte: 1 / 1 


Frage 9 von 20 


v73 
Welcher Betriebsart entspricht die Bezeichnung A1B? 


Richtige Antwort: B. 
Ihre Antwort: B. 


A. Morsetelegrafie 
V B. Fernschreibtelegrafie 
C. Faksimile 


D. Fernwirken 


Punkte: 1 / 1 


Frage 10 von 20 


v116 
Wie wird die Gruppe HLCEP buchstabiert? 


Richtige Antwort: A. 
Ihre Antwort: A. 


v A. Hotel, Lima, Charlie, Echo, Papa 
B. Hypolit, Lima, Carlo, Echo, Papa 
C. Hypolit, Lima, Charlie, Echo, Papa 


D. Hotel, Lima, Charlie, Emil, Papa 


Punkte: 1 / 1 


Frage 11 von 20 


v4 
Wem darf für das Erstellen und Betreiben unbedienter Funkanlagen eine Zulassung 
erteilt werden? 


Richtige Antwort: A. 
Ihre Antwort: A. 


v A. Nur Amateurfunkvereinen 
B. Es braucht keine Rufzeichenzuteilung 
C. Nur Funkamateuren mit einem Radiotelegrafistenausweis 
D. Nur an Funkamateure mit spezieller Zulassung des Bundesamtes für Kommunikation 


BAKOM 


Punkte: 1 / 1 


Frage 12 von 20 


v58 
Mit welchem Kennzeichen wird die Art der zu übertragenden Information bezeichnet 
bei Telegrafie für Hörempfang? 


Richtige Antwort: A. 
Ihre Antwort: A. 


vY A.A 


Punkte: 1 / 1 


Frage 13 von 20 


v1 
Wie hoch darf die Spitzenleistung beim Senderausgang auf der Frequenz 14295 kHz 
für eine Amateurfunkzulassung (HB9) sein? 


Richtige Antwort: B. 
Ihre Antwort: B. 


A. 100 Watt 
¥ B. 1000 Watt 
C. 25 Watt 


D. keine Beschränkung 


Punkte: 1 / 1 


Frage 14 von 20 


v110 
Was bedeutet die Abkürzung „TX“? 


Richtige Antwort: B. 
Ihre Antwort: B. 


A. Danke 
v B. Sender 
C. Empfänger 


D. Tonqualität 


Punkte: 1 / 1 


Frage 15 von 20 


v66 
Wie wird der Frequenzbereich von 30 bis 300 MHz bezeichnet? 


Richtige Antwort: B. 
Ihre Antwort: B. 


A. LF 


Y B. VHF 
C. EHF 


D. keine Bezeichnung 


Punkte: 1 / 1 


Frage 16 von 20 


v107 
Was bedeutet die Abkürzung „UR“? 


Richtige Antwort: C. 
Ihre Antwort: C. 


A. Der Standort der Station ist im Kanton Uri 
B. Unstabile Radioverbindung 
v C. Ihr 


D. Union of Radioamateurs 


Punkte: 1 / 1 


Frage 17 von 20 


v82 
Was heisst 16KOF3E? 


Richtige Antwort: B. 
Ihre Antwort: B. 


A. Telefonie, Frequenzmodulation, Kanalabstand 16 kHz 
v B. Telefonie, Frequenzmodulation, Bandbreite 16 kHz 
C. Telefonie, Frequenzmodulation, 16 Kilowatt Sendeleistung 


D. Telefonie, Amplitudenmodulation, Kanalabstand 25 kHz 


Punkte: 1 / 1 


Frage 18 von 20 


v3 
Wem werden Bewilligung für unbediente Funkanlagen erteilt? 


Richtige Antwort: B. 
Ihre Antwort: B. 


A. Natürlichen Personen und Amateurfunkvereinen 
y B. Nur Amateurfunkvereinen 


C. Nur Funkamateuren mit einem Radiotelegrafistenausweis 


D. Nur an Funkamateure mit spezieller Bewilligung des Bundesamtes für Kommunikation 
BAKOM 


Punkte: 1 / 1 


Frage 19 von 20 


74v 
Welcher Betriebsart entspricht die Bezeichnung J3E? 


Richtige Antwort: B. 
Ihre Antwort: B. 


A. Fernsehen (Video) 
v B. Fernsprechen (Telefonie) 
C. Faksimile 


D. Fernschreibtelegrafie 


Punkte: 1 / 1 


Frage 20 von 20 


21 
Welches der nachstehenden Frequenzbänder steht auch anderen Benutzern zur 
Verfügung, die in der Benützung Vorrang haben? 


Richtige Antwort: A. 
Ihre Antwort: A. 


v A. 438.000 - 440.000 MHz 
B. 1.240 - 1.260 GHz 
C. 7.000 - 7.100 MHz 


D. 24.000 - 24.050 GHz 


Punkte: 1 / 1 


